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Vor hundert Jahren, am 12. Juli 1926, am zehnten Jahrestag der Hinrichtung von
Cesare Battisti, fand in Anwesenheit von König Vittorio Emanuele III. von Savoyen die
symbolische Grundsteinlegung für das Siegesdenkmal statt. Zu diesem Anlass wurde
ein offizielles Festprogramm für den „Empfang Seiner Majestät, des Königs von Italien“
erstellt, das vom Kommisarischen Verwalter Antonio de Steffanini unterzeichnet wurde
und im Stadtarchiv im Bestand der Allgemeinen Verwaltungsakten aufbewahrt wird.
In diesem Dokument heißt es, dass die Ankunft des Königs in Bozen für 8.30 Uhr mit
einem Sonderzug vorgesehen war. Vittorio Emanuele III. wurde vom Minister des
Königlichen Hauses, Graf Alessandro Mattioli Pasqualini, vom Ersten Adjutanten,
General Arturo Cittadini, sowie von weiteren Persönlichkeiten begleitet. Am Bahnhof
erwarteten den König neben de Steffanini unter anderem der Bildungsminister Pietro
Fedele, die Präsidenten des Senats und der Abgeordnetenkammer, Tommaso Tittoni
und Antonio Casertano, der Präfekt der Venezia Tridentina, Giuseppe Guadagnini,
sowie Italiens Marschälle , Luigi Cadorna und Pietro Badoglio.
Um 10.30 Uhr war die Grundsteinlegung für das Siegesdenkmal im Park jenseits des
Talfer-Flusses vorgesehen. Diese begann mit der Verlesung des Siegesberichts durch
General Gustavo Fara, gefolgt von der Rede von Minister Fedele. Anschließend
unterzeichnete der König ein Pergament mit dem von Gabriele D’Annunzio für diesen
Anlass diktierten Text. Eine Kopie dieses Textes wird im Stadtarchiv aufbewahrt. Das
Pergament wurde unter dem Grundstein des Denkmals platziert, der zuvor vom
Trientner Bischof, Celestino Endrici, gesegnet worden war. Nach Abschluss der
Zeremonie begab sich der König zur Unterpräfektur ins Palais Widmann – dem
heutigen Sitz der Landesregierung –, um vom Balkon aus den langen Festumzug zu
verfolgen, womit der Vormittag des Königs in Bozen offiziell zu Ende ging.
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